
In den letzten, mehr als 30, Jahren besuchte ich mit Frank viele Briefmarken-Messen; so wollten wir

auch in diesem Jahr wieder nach Sindelfingen reisen. Die Hotelzimmer waren bereits gebucht. Ich durfte

ihn auch mehrmals nach Ungarn und in die Niederlande begleiten. Dank seiner Sprachkenntnisse,

besonders aber der Ungarischen, hat er viele Übersetzungen vorgenommen und nicht nur mir persönlich

viele Tipps und Erklärungen für meine ungarische Briefmarkensammlung gegeben. Er war immer für

uns da und ich hatte ein besonderes inniges Verhältnis zu ihm. In unseren vielen Gesprächen haben wir

nicht nur über die Philatelie gesprochen, sondern auch mit anderen Themen wie z.B. Familie, Ferien und

Politik konnte ich mich mit ihm austauschen. Diese Telefongespräche wurden immer in sehr

freundschaftlicher Art und Weise geführt.
Frank Semmler

† 26. August 2017
Dieses alles wird mir nun fehlen. Ich persönlich verliere einen sehr guten Freund und werde ihn sehr 

vermissen.

Heribert Dröge 

Mit sehr großer Bestürzung habe ich den Tod von Frank zur Kenntnis nehmen müssen. Es fällt mir sehr 

schwer dieses auch zu verstehen. Er musste sich vor 2 Monaten in eine stationäre  Behandlung begeben,  

wir rechneten mit einer baldigen Genesung, aber es ist leider anders gekommen.

Die Arge Ungarn e.V. wurde im Jahre 1984 gegründet und schon zum 1. März 1985 wurde er Mitglied

unserer Gemeinschaft. Sehr schnell übernahm er das Ehrenamt des Redakteurs und hat dieses bis zu

seinem Tode inne gehabt. Mit wenigen Worten kann ich die Arbeit von Frank nicht beschreiben. Er war

der Antreiber, man kann auch sagen der Motor und immer auf der Suche nach

Fachbeiträgen und Informationen die er stets an die Mitgliedschaft weiter gab.


